
Deutsche Stadt-Anleihen. 

Frist zulässig. – Aufgelegt in Berlin, Frankf. a. M., München usw. 22./8. 1904 M. 14 000 000 
zu 99 %. Eingeführt in Hamburg im Nov. 1904. Kurs in Berlin, Frankf. a. M. u. Ham- 
burg mit 3½ % Anleihe von 1903 zus. notiert. Kurs Ende 1904–1909: In München: 98.80, 
98.40, 96, 91.20, 92.90, 92.90 %. 

4 % Stadt-Anleihe von 1906. M. 13 500 000 (der Restbetrag der Anleihe v. 26./1. 1904) 
in Stücken à M. 200, 500, 1000, 2000, 5000. Zs.: 1./4., 1./10. Tilg.: Auslosung u. Kündig. 
bis 1912 ausgeschlossen; von 1912 ab durch Verlos. im Juni per 1./10. oder freihänd. Rück- 
kauf mit jährl. 1 % u. Zs.-Zuwachs, von 1912 ab verstärkte Tilg. u. Totalkünd. zulässig. — 
Eingeführt in Berlin u. Frankf. a. M. 16./7. 1906 zu 103 %, in München 17./7. 1906 zu 102.80 %. 
Kurs Ende 1906–1909: In Berlin: 101.90, 99, 100.75, 100.60 %. – In Frankf. a. M.: 102.10, 
98.40, 100.70, 100.50 %. – In München: 102.30, 99, 100.70. 100.40 %. 

4 % Stadt-Anleihe von 1907. M. 25 000 000 in Stücken à M. 200, 500, 1000, 2000, 5000, 
Zs.: 1./4., 1./10. Tilg.: Auslos. u. Kündig. bis 1913 ausgeschlossen, von 1913 ab durch Verlos. 
oder freihänd. Rückkauf mit jährl. 1 % u. Zs.-Zuwachs, von 1913 an auch verstärkte Tilg. 
u. Gesamtkündig. mit 3 monat. Frist zulässig. Aufgelegt in Berlin, Frankf. a. M., München 

etc. 13./3. 1907 M. 25 000 000 zu 101.25 %. Kurs Ende 1907–1909: In Berlin: 99.50, 101, 
100.75 %. – In Frankf. a. M.: 99.50, 100.70, 100.50 %. – In München: 99.50, 101.20, 100.40 %. 

4 % Stadt-Anleihe von 1908. M. 15 000 000 in Stücken à M. 200, 500, 1000, 2000, 5000. 
Zs.: 1./5., 1./11. Tilg.: Auslos. u. Kündig. bis 1919 ausgeschlossen, von 1919 ab durch Verlos. 
oder freihänd. Rückkauf mit jährl. 1 % u. Zs.-Zuwachs, von 1919 ab auch verstärkte Tilg. u. 
Gesamtkündig. mit 3 monat. Fristzulässig. Aufgelegt in Berlin, Frankf. a. M., Hamburg, München 
etc. 26./5. 1908 M. 15 000 000 zu 97.90 % Kurs Ende 1908–1909: In Berlin: 101.30, 101.25 %. 
– In Frankfurt a. M.: 100.70, 101.40 %. – In Hamburg: 101, 100.50 %. – In München: 
101.20, 101.50 %. 

4 % Stadt-Anleihe von 1909. M. 6 500 000 in Stücken à M. 100, 200, 500, 1000, 2000, 5000. 
Zs.: 1./5., 1./11. Tilg.: Auslos. u. Kündig. bis 1919 ausgeschlossen, von 1919 ab durch Verlos. 
oder freihänd. Rückkauf mit jährlich 2 % u. Zs.-Zuwachs; von 1919 ab auch verstärkte Tilg. 
u. Gesamtkündig. mit 3 monat. Frist zulässig. Die Anleihe wurde im Juni 1909 freihändig 
zu 101.60 % verkauft u. im Juli 1909 in Berlin, Frankf. a. M., Hamburg u. München eingeführt. 
Kurs mit 4 % Anleihe von 1908 zus. notiert. Kurs Ende 1909: In Berlin: 101.25 %. – In 
Frankf. a. M.: 101.40 % – In Hamburg: 100.50 %. – In München: 101.50 %. 

4 % Stadt-Anleihe von 1910. M. 17 500 000 in Stücken à M. 100, 200, 500, 1000, 2000, 5000. 
Zs.: 1./2., 1./8. Tilg. wie Anleihe von 1909. Zahlst.: Für alle Anleihen: München: Kagl. 
Bank in Nürnberg u. deren Fil., Bank für Handel u. Ind., Bayer. Handelsbank u. deren Fil. in 
Kempten, Bayer. Hyp.- u. Wechsel-Bank u. deren Fil. in Landshut, Bayer. Notenbank u. deren 
Fil., Bayer. Vereinsbank u. Fil. sowie deren Commanditen Leyherr & Cie. in Augsburg und 
Stiglmeier & Böhm in Straubing, Merck, Finck & Co., Pfälz. Bank in Ludwigshafen u. deren Fil.; 
Berlin: Seehandl., Preussische Central-Genoss.-Kasse, Disconto-Ges., Berliner Handels-Ges., S. 
Bleichröder, Bank f. Handel u. Ind. u. deren Fil., Commerz-u. Disconto-Bank, Delbrück Leo & Co., 
Deutsche Bank u. deren Filialen, Dresdner Bank u. deren Filialen, Hardy & Co. G. m. b. H., 
Nationalbank für Deutschl.; Frankf. a. M.: Deutsche Effecten- u. Wechsel-Bank, Disconto- 
Ges., J. Dreyfus & Co., L. & E. Wertheimber; Hamburg: L. Behrens & Söhne, Commerz- u. 
Disconto-Bank, Hardy & Hinrichsen, Norddeutsche Bank, Vereinsbank, M. M. Warburg & Co.; 
Hannover: Ephraim Meyer & Sohn; Bremen: Disconto-Ges.; Karlsruhe: Veit L. Homburger; 
Mannheim: Rhein. Creditbank u. deren Fil. in Baden u. Bayern; Mainz: Disconto-Ges.; 
Amsterdam: Wertheim & Gompertz. Die Anleihe wurde im März 1910 freihändig zu 
101.10 % verkauft. Kurs mit 4 % Anleihe von 1909 zus. notiert. 

Verj. der Zinsscheine in 4 J. (K.), der verl. Stücke in 30 J. (F.) 

Hann.-Münden. 
4 % Stadt-Anleihe von 1901. M. 2 200 000 in Stücken à M. 200, 500, 1000, 2000. Zs.: 

2./1., 1./7. Tilg.: Vom 1./7. 1902 ab durch Verl. im Dez. per 1./7. des folg. Jahres oder durch 
Ankauf mit jährl. mind. 1 % u. Zs.-Zuwachs. Zahlst.: Hann.-Münden: Stadtkasse, Reibstein 
& Co.; Berlin: Disconto-Ges., Dresdner Bank; Hannover: Ephraim Meyer & Sohn, Dresdner 
Bank; Cassel: Dresdner Bank, L. Pfeiffer. Aufgelegt in Berlin 26./7. 1901 zu 100.50 %. Kurs 
in Berlin Ende 1901–1909: 102.75, 102.70, 102.40, 101.75, 101.40, 101, 98.50, 100.50, 100.50 %. 

Münster i. W. 
Gesamte Stadtschuld: M. 24 114 603.84. – Kämmerei-Vermögen: M. 31 509 559.83. 
3½ % Stadt-Anleihe von 1897. M. 5 000 000 in Stücken à M. 200, 500, 1000, 5000. Zs.: 

2./1., 1./7. Tilg.: Von 1899 ab durch Verl. im Juni per 2./1. des folg. Jahres mit jährl. mind. 
2½ % u. Zs.-Zuwachs bis spät. 1924; Verstärk. u. Totalkünd. zulässig. Zahlst.: Berlin: 
Deutsche Bank; Elberfeld: Berg. Märk. Bank; Münster: Stadtkasse, Münsterische Bank, Fil. 
d. Osnabrücker Bank, Westf. Bankverein Filiale der Essener Credit-Anstalt, Westd. Vereinsbank 
ter Horst & Co. Aufgelegt am 7./5. 1898 in Berlin M. 3 500 000 zu 100.40 %. Kurs in Berlin 
Ende 1898–1909: –, –, –, 96.50, 99, 99.10, 98.50, 98.20, 95.75, 92.30, 96.25, 95.75 %. Verj. der 
Zinsscheine in 4 J. (K.), der verl. Stücke in 30 J. n. F.  


